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Sonntag, 19. März. Zu Hause celebriert, um in aller Ruhe zu bleiben.
Generalvicar kommt, - alles hat auf meine Rückkehr gewartet, wegen der
Unruhen - hier sehr ängstlich, ob er [Nicht lesbar] - natürlich, was früher
illegal war, ist jetzt legal. Generalvicar kommt gleich drei Mal, weil Telefon
entweder nicht geht oder mitgehört wird.

Mittag, 13.30 Uhr, Pater Ludger - War bei den zwei Gefangenen, die nach
ihm verlangten. Seit vielen Tagen war es versagt worden. Dienstag früh die
heiligen Sakramente, Polizei präsident Himmler sei sehr freundlich gewesen.
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